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Tönnies Werksverkauf GmbH, In der Mark 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Telefon: 0 52 42 / 961-390 
Öffnungszeiten / Werksverkauf: Montag – Freitag: 8.00 Uhr – 19.00 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Jetzt folgen:
NUHN SCHMECKT‘S

WIR SIND ON AIR.
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FLEISCHSPEZIALITÄTEN
DIREKT AB WERK
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die deutsche Nationalmannscha�  hat in diesem 
Sommer bei der EM ein Millionenpub-
likum fasziniert. Das hat uns Mut ge-
macht und lässt uns ho� en, dass ein 
Au� ruch im Frauenfußball bevor-
steht und dass vor allem auch end-
lich mehr Zuschauer in die Stadien 
kommen. Wir vertrauen darauf, dass 
die deutschlandweite Welle der Eu-
phorie zu nachhaltigen Veränderungen 
führt und den deutschen Frauenfußball in 
eine erfolgreiche Zukun�  trägt. 
 Dabei erwartet den FSV eine Saison, die gro-
ße sportliche Herausforderungen stellt, vielleicht 
sogar die größten in der Vereinsgeschichte. Die 1. 
Mannscha�  hat nach dem Verlust zahlreicher ge-
standener Spielerinnen einen enormen Umbruch 
zu bewältigen. An dieser Stelle noch einmal ein 
herzlicher Dank an unsere langjährige Kapitänin 
Marina Hermes, die ihre Karriere beendet hat. In 
der 2. Bundesliga geht es zunächst darum, den 
Klassenerhalt zu sichern. Ich bin mir sicher: Das 
von Britta Hainke und Sammy Messalkhi ange-
führte Trainerteam wird die richtigen Entschei-
dungen tre� en. 
 Unsere 2. Mannscha�  betritt nach dem Auf-
stieg in die Regionalliga Neuland, das ebenfalls 
erhöhte Anstrengungen verlangt. Und die von 

Liebe Freund*innen des Frauenfußballs,
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Christian Franz-Pohlmann trainierte U17, die im 
Sommer mit dem Erreichen des DM-Halb-

� nals abermals unsere nationale Extra-
klasse als Talentschmiede unterstri-
chen hat, steht vor einer spannenden 
Bundesligaspielzeit. Nur eine Spiel-
klasse darunter, in der Regionalliga, 
geht wieder unsere U16 ins Rennen. 

Man sieht: Auf allen Ebenen wollen 
wir unserem Anspruch, Frauen- und 

Mädchenfußball im Kreis Gütersloh auf 
höchstem Niveau anzubieten, mit großem Ehr-
geiz gerecht werden. Das erfordert � nanzielle und 
organisatorische Rahmenbedingungen, die von 
einem relativ kleinen, selbständigen Frauensport-
verein zunehmend schwerer zu realisieren sind. 
Vor allem brauchen wir da Euch, unsere Fans. 
Macht Werbung, kommt mit Freunden und Be-
kannten. Ebenso scha� en wir das natürlich wei-
terhin nur mit Hilfe treuer, aber auch immer wie-
der neuer Sponsoren, denen wir ausgesprochen 
dankbar sind. 
 Die Europameisterscha�  hat gezeigt: Ge-
meinsam kann man Großes erreichen.

Mit sportlichen Grüßen verbleibt 
Ihr Michael Horstkötter
Geschä� führer FSV Gütersloh
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DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

1. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 27.08.2022 14:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – SC Sand

So, 28.08.2022 11:00 Uhr SG 99 Andernach – SC Freiburg II

So, 28.08.2022 11:00 Uhr 1. FC Nürnberg – VfL Wolfsburg II

So, 28.08.2022 11:00 Uhr 1. FFC Turbine Potsdam II – Eintracht Frankfurt II

So, 28.08.2022 11:00 Uhr 1. FC Köln II – FC Bayern München II

So, 28.08.2022 14:00 Uhr FC Ingolstadt 04 – TSG Hoffenheim U20

So, 28.08.2022 14:00 Uhr FC Carl Zeiss Jena – RasenBallsport Leipzig

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 18. September 2022, 11:00 Uhr 
beim SC Freiburg II

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 2. Oktober 2022, 11:00 Uhr 
gegen den 1. FFC Turbine Potsdam II
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DAS TEAM DES SC SAND IN DER 
SAISON 2022/23:
Obere Reihe v. li.: Natalia Stulin, Victoria 
Bissey, Shai Perl, Kathleen McGovern, Fabienne 
Walaschewski, Emily Evels, Nara da Costa /
Mittlere Reihe: Alexander Fischinger (Trainer), 
Rainer Hannig (Co-Trainer), Sylvia Arnold 
(Marketing & Medien), Sascha Reiß (Sportlicher 
Leiter), Gerald Jungmann (Manager), Amelie 
Bohnen, Tabea Griß, Katharina Reisch, Laurène 
Leopoldes, Jessica Prelle (Leiterin Geschä� sstelle), 
Benjamin Gilberton (Physiotherapeut), 
Abdessamad Belghiat (Physiotherapeut), 
Peter Aukthun-Görmer (Athletiktrainer) /
Untere Reihe: Nadja Schneider, Jana Braun, 
Michelle Klostermann, Inga Schuldt, Isabella 
Scheerder, Stella Busse, Nadezhda Ivanova, 
Cindy König, Büsra Kuru /
Es fehlen: Marco Schäfer (TW-Trainer), Heiko 
Borscheid (Pressesprecher), Chiara Kunz 
(Geschä� sstelle) //

HERZLICH WILLKOMMEN BEIM FSV

Unser Gast SC Sand

Gleich die erste Mannscha� , die in dieser 
Saison Gast des FSV Gütersloh in der Tön-

nies-Arena sein wird, stellt eine echte Heraus-
forderung dar, denn mit dem SC Sand kommt 
der erste von zwei Absteigern aus der Bundesliga 
nach Ostwestfalen. Die Willstätterinnen aus dem 
Ortsteil Sand in der Nähe von O� enburg waren 
die letzten neun Jahre Teil der obersten Spielklas-
se und dür� en vermutlich vom ersten Spieltag 
an den direkten Wiederaufstieg anpeilen. Zwar 
ist die Mannscha�  durch den Abstieg aus dem 
Oberhaus gut durcheinander geraten – so stehen 
19 Abgängen 16 Zugänge gegenüber. Dennoch 
scheint Trainer Alexander Fischinger schon wie-
der ein beachtlich homogenes Team geformt zu 
haben. Das legen zumindest die Testspielergeb-
nisse der letzten Wochen nahe. 
 Ähnlich wie der FSV Gütersloh muss auch der 
SC Sand als kleiner Verein neben größerer Kon-
kurrenz bestehen. Bereits seit 1980 wird in Will-
stätt Frauenfußball gespielt, die Tradition ist also 
bemerkenswert. Doch die Konkurrenz im Süd-
westen der Republik ist ebenfalls enorm. Trotz-

dem gelang es lange, neben den beiden etablierten 
Bundesligisten Ho� enheim im Norden und Frei-
burg im Süden zu bestehen. Ausgerechnet dort, 
in Freiburg, hat die Mannscha�  von Trainer Fi-
schinger am vergangenen Sonntag auch den letz-
ten großen Test gespielt. Das Spiel vor stattlichen 
700 Fans ging zwar knapp mit 0:2 verloren, dabei 
versteckte sich Sand über 90 Minuten jedoch nicht 
und hielt die Partie lange ausgeglichen, traf in der 
25. Minute sogar den Pfosten. Nach der Führung 
vor der Pause gelang den Freiburgerinnen erst in 
der Nachspielzeit noch ein zweiter Tre� er, bis da-
hin spielte der Gast gut mit. Die Leistung insge-
samt bestätigte, dass der SC Sand im Kern eigent-
lich noch immer eine Erstligamannscha�  ist, die 
in der 2. Bundesliga vermutlich von Anfang an 
oben mitspielen wird. 
 80 Kilometer liegen zwischen dem Willstätter 
Ortsteil Sand und dem Dreisam-Stadion in Frei-
burg, über 500 Kilometer sind es dagegen bis in 
die Tönnies-Arena des FSV. Da ist es umso be-
merkenswerter, dass trotz dieser Entfernung mit 
Leonie Kreil zu Saisonbeginn ausgerechnet eine 

Spielerin des SC Sand den Weg nach Ostwest-
falen gefunden hat und ab sofort unseren FSV 
Gütersloh verstärken wird (siehe auch Interview 
Seite 8). Doch auch in die umgekehrte Richtung 
kann der Weg führen. So wechselte die ehemali-
ge FSV-Spielerin Michelle Klostermann ins Ba-
dische, nachdem sie aus Gütersloh zunächst zum 
VfL Wolfsburg ging und anschließend in Buda-
pest spielte. Nun ist sie einer der prominenteren 
Neuzugänge des SC Sand, der also nach wie vor 
als sehr gute Adresse im deutschen Frauenfußball 
gilt – auch für renommierte Spielerinnen.
 Umso wichtiger für den FSV, gegen diesen 
starken Gast zu bestehen und damit einen soliden 
Start in die Saison hinzulegen. Dass gleich eine so 
hohe Hürde auf das Team von Trainerin Hainke 
und Trainer Messalkhi wartet, kann durchaus 
von Vorteil sein. So ist das Spiel als Standortbe-
stimmung sicher deutlich aussagekrä� iger, als 
das Pokalspiel zuvor gegen den Regionalligisten 
Rostocker FC, den man mit 9:0 quasi „überrollen“ 
konnte. Der SC Sand ist da ein anderes Kaliber. 
Grund genug, sich auf diese Partie zu freuen.

Holt Euch die Fanartikel 
und zeigt Eure Verbundenheit 
zum FSV Gütersloh 2009.

Der FSV-Fanshop
BE PART OF THE FAMILY!

DAS TEAM DES SC SAND IN DER 
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Leonie Kreil ist der Königstransfer des FSV Gü-
tersloh in dieser Saison. Die 24-Jährige, gebo-

ren im bayrischen Amberg, kommt vom SC Sand, 
für den sie in zwei Jahren 28 Bundesligaspiele 
bestritt. Zuvor stand sie zwei Spielzeiten beim FF 
USV Jena unter Vertrag, mit dem sie in die Bun-
desliga aufstieg und dort 25 Partien absolvierte. 
Ihre Jugendzeit verbrachte sie beim FC Bayern 
München, mit dem sie 2013 (im Endspiel gegen 
den FSV Gütersloh) und 2014 den deutschen 
Meistertitel gewann. Es folgten zwei Jahre beim 
Zweitligisten ETSV Würzburg und ein zweijähri-
ger Studienaufenthalt in den USA, wo sie für das 
Collegeteam West Florida Argonauts aktiv war.

Hallo Leonie, du scheinst ja gute Kontakte zum 
DFB zu haben . . .
Inwiefern?

Na, es kann doch kein Zufall sein, dass du gleich 
in deinem ersten Zweitligaspiel für den FSV 

„Ich will mit meiner 
Erfahrung vorangehen“

INTERVIEW MIT LEONIE KREIL

Gütersloh auf deinen ehe-
maligen Verein tri� st und 
der DFB damit die Saison 
sogar o�  ziell erö� net. Da 
hast du doch bestimmt je-
manden angerufen.
Nein, nein. Anscheinend 
wollte es das Schicksal so . . .

Passt dir dieser Zufall?
Mir ist das relativ egal. 
Hauptsache wir gewinnen 
jedes Spiel, die Reihenfolge 
ist mir dann schnuppe.

Warum ist der Wechsel 
von Sand nach Gütersloh 

erfolgt?
Das hat verschiedene Grün-
de gehabt. Ich habe eine 
Veränderung angestrebt, 
und es haben sich auch pri-

vate Dinge geändert. Ich hatte verschiedene An-
gebote, sowohl von der Bundesliga und der 2. Liga 
als auch aus dem Ausland. Ich habe lange über-
legt, und letztendlich ist es auf Gütersloh hinaus-
gelaufen. Die Gespräche mit den Verantwortli-
chen waren sehr gut, und ich fühle mich auch sehr 
wohl hier. Es war eine gute Entscheidung, hierhin 
zu wechseln.

Kannst du die Veränderungen konkretisieren?
Bei mir war es immer so, dass ich auf einen Be-
reich verzichten musste – Studium, Fußball, Pri-
vatleben. In Sand hatte ich keine Universität vor 
Ort, das ist hier in Bielefeld mit der Bibliothek 
viel einfacher. Mein Freund ist auch hierher ge-
zogen und wir können jetzt zusammen wohnen – 
das vereinfacht alles.

Was studierst du? 
Sportmanagement und Wirtscha� swissenschaf-
ten im Nebenfach.

weiter Seite 10
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Hättest du auch den 
Verein gewechselt, 
wenn der SC Sand in 
der Bundesiga geblie-
ben wäre?
Ja, ich denke schon. Ich 
war zwei Jahre dort, 
und mir war wichtig, 
auch mal nicht nur 
gegen den Abstieg zu 
spielen. Gütersloh war 
in der 2. Liga immer gut 
dabei und von daher 
war es eine gute Option, 
auch mal mit dem Ball 
zu spielen und nicht nur 
zu 70 Prozent dem Ball 
hinterherzulaufen.

Gab es bereits Berüh-
rungspunkte zum FSV Gütersloh oder Kontakte zu 
Spielerinnen?
In der U17 habe ich mit Bayern München den 
deutschen Meistertitel im Endspiel gegen den 
FSV Gütersloh gewonnen, und mit Jena haben wir 
auch gegen Gütersloh gespielt. Kontakt hatte ich 
zu Maren Tellenbröker, mit der ich in Jena zusam-
men gespielt habe.

Wie siehst du deine Rolle beim FSV Gütersloh?
Ich strebe schon, an mit meiner Erfahrung voran-
zugehen angesichts der vielen jungen Spielerinnen. 

Was heißt es konkret, Führungsspielerin zu sein? 
Musst du besonders laut sein, musst du Einzelge-
spräche führen?
Einzelgespräche zu führen ist nicht meine Aufga-
be, dass sollen die Trainer machen. Ich � nde, man 
ist als Führungskra�  vor allem in schlechten Pha-
sen gefordert, dass man dann vorangeht und die 
Mitspielerinnen pusht und das Positive sieht. Und 
ich kann aufgrund der Erfahrungen in meiner 

Karriere, in der es 
ja auch Höhen und 
Tiefen gab, Tipps 
geben, wie man mit 
schwierigen Situati-
onen umgeht.

Bist du ein Typ, 
der den Mund auf-
macht?
Ich denke schon, ich 
habe da auf jeden 
Fall keine Scheu. 
Aber ich � nde, nie-
mand sollte diese 
Scheu haben, denn 
alle anderen kochen 
auch nur mit Was-
ser.

Was erwartest du 
vom ersten Saisonspiel? Wer ist Favorit?
Das ist sehr schwer einzuschätzen. Wir sind eine 
neue Truppe, ein neu zusammengewürfelter Hau-
fen. Aber Sand steckt in einer ähnlichen Situati-
on: Es sind viele Spielerinnen gegangen und viele 
neue sind dazugekommen. Die müssen sich auch 
erstmal � nden – sowohl auf als auch neben dem 
Platz. Ich habe das Gefühl, dass wir die Vorberei-
tung und jedes einzelne Testspiel genutzt haben, 
um als Team zusammenzuwachsen, damit wir ge-
gen Sand brillieren können.

Hast du noch Insiderwissen? Immerhin ist ja mit 
Alexander Fischinger der Trainer immer noch der 
gleiche wie letzte Saison.
Ob er immer noch mit dem gleichen System 
spielt, weiß ich nicht. Er ist eine Art Freigeist, 
der gerne auch mal etwas ausprobiert. Was man 
sagen muss: Er kann die Mannscha�  immer sehr 
gut pushen, so dass jeder über sein Limit geht. 
Deswegen geht es bei ihm manchmal auch nicht 
wirklich über Taktik, sondern über Kampf.

weiter Seite 12

Fortsetzung von Seite 8

Leonie Kreil im Testspiel gegen die SGS Essen
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Auf welcher Position siehst du dich beim FSV? 
Du wirst überall als Stürmerin „verkau� “, hast in 
Sand aber nicht in der O� ensive gespielt.
Wir haben vieles ausprobiert, und jede Position 
hat ihre Vor- und Nachteile. Aber ich sehe mich 
schon im O� ensivbereich, als Bälleverteilerin im 
Mittelfeld, also vielleicht auf der Position zehn. 
Aber ich kann auch auf dem Flügel spielen.

Nach der Europameisterscha�  ist Equal-Pay ein 
großes � ema. Wie ist deine Meinung zur Gleich-
bezahlung von Männern und Frauen im Fußball?
Es wird noch seine Zeit brauchen, bis das durch-
gesetzt werden kann. Aber die EM hat ja schon 
gezeigt, dass wir im Frauenfußball auf dem kom-
plett richtigen Weg sind und Menschen begeis-
tern können, die sich bislang gar nicht so recht 
für den Frauenfußball interessiert haben. Das war 
ein sehr wichtiger Schritt und sehr gute Werbung. 
Ich ho� e dass jetzt auch wir im Ligabetrieb oder 
im DFB-Pokal Leute davon pro� tieren können, 
dass wir Leute ins Stadion locken, dadurch Ein-
nahmen und Einschaltquoten generieren können. 
Bei Wolfsburg oder Bayern geht es schneller, weil 
sie die Pro� klubs im Hintergrund haben. Kleine-
re Vereine, wie zum Beispiel der SC Sand, zeigen 
zwar gute Leistungen, kommen aber irgendwann 

nicht mehr hinterher, weil ihnen die Wirtscha� s-
kra�  des Männer-Pro� fußballs im Verein fehlt. 
Wir müssen eine größere Breite in der Bundesliga 
scha� en, damit auch die kleineren Klubs konkur-
renzfähig werden und Spiele wie Wolfsburg ge-
gen Sand nicht immer 5:0 oder ähnlich ausgehen. 
Aber das ist ein langer Weg.

Das Gespräch führte Wolfgang Temme.

Fortsetzung von Seite 10
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Standesgemässer
Pokalerfolg

Wohin geht die Reise? Selten war das Fra-
gezeichen vor einer neuen Saison in der 

2. Frauenfußball-Bundesliga für den FSV Gü-
tersloh so groß wie diesmal. Der personelle Um-
bruch in der 1. Mannscha�  war quantitativ und 
qualitativ ungewöhnlich groß. Das Trainerteam, 
in dem Sammy Messalkhi zum neuen Partner 
von Chefcoach Britta Hainke wurde, muss aus 
externen Neuzugängen und jungen Talenten so-
wie etablierten Krä� en ein neues Team formen. 
„Möglichst frühzeitig den Klassenerhalt sichern“, 
nennt Hainke ein Ziel, das für FSV-Verhältnis-
se bescheiden klingt, aber zeigt, dass man in der 
Tönnies-Arena ohne Überheblichkeit an die 
Aufgabe herangeht. Dass gleich zum Au� akt die 
ganze Liga auf den FSV Gütersloh blickt, der mit 
dem Heimspiel gegen den Bundesligaabsteiger SC 
Sand die Saison erö� net, macht die Sache reizvoll, 
entfacht aber auch einen besonderen Druck.

Training und Testspiele innerhalb 
der Vorbereitung stimmten zuver-
sichtlich. Dass auf einen 6:1-Au� akt-
sieg über den Regionalligisten Spvg. 
Berghofen ein 0:2-Dämpfer gegen 
Arminia Bielefeld folgte, wusste das 
Team einzuordnen. Beim 0:4 gegen 
den Bundesligisten SGS Essen ging 
die Leistungskurve bereits steil berg-
auf. Und mit einem 3:3 beim nieder-
ländischen Erstligisten PEC Zwolle 
sowie einem 3:1-Erfolg beim Regio-
nalligisten 1. FFC Recklinghausen 
brachte sich unsere  Mannscha�  in 
Form für den P� ichtspielau� akt –
das DFB-Pokalspiel vergangenen 
Sonntag beim Rostocker FC.
Die Aufgabe beim Regionalligisten 

aus der Ostsee-Metropole löste der FSV mehr 
als standesgemäß. Am Ende hieß es 9:0 aus Gü-
tersloher Sicht. „Wir haben noch viele Chancen 
ausgelassen“, sagte Sammy Messalkhi, ohne da-
raus einen Vorwurf zu konstruieren. „Wir sind 
zufrieden, darauf kann man au� auen“, lautete 
sein Fazit. Im 4-4-2-System hatten die Trainer mit 
Hedda Wahle, Anna Hö� er, Emilia Deppe und 
Leonie Kreil vier Neuzugänge für die Anfangself 
nominiert. Verzichten mussten sie von dem gro-
ßen Trainingskader nur auf die privat verhinderte 
Jaqueline Baumgärtel sowie die beiden verletzten 
Klara Junker und Jose� ne Neß.
 Von Anfang an übernahm der FSV die Kon-
trolle über das Spiel, musste sich zur Pause aber 
mit einer 2:0-Führung zufrieden geben. Hedda 
Wahle hatte in der 10. Minute einen Freistoß aus 
25 Metern direkt in die Maschen gezimmert, und 
Shpresa Aradini in der 37. Minute ein Zuspiel 
vom rechten Flügel verwertet. „Wir haben etwas 
zu viel mit langen Bällen agiert“, monierte Mes-
salkhi. Fast wäre den Gastgeberinnen sogar per 
Konter der 1:1-Ausgleich gelungen, als sie einen 
Gütersloher Ballverlust im vorderen Drittel zu ei-
nem langen Ball hinter die Abwehrkette nutzten.  

ROSTOCKER FC – FSV  0:9

Neue Kapitänin des FSV: Sarah Rolle
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Sarah Rolle erwies sich im 1-gegen-1-Duell aber 
als Meisterin ihres Fachs. „Das war Weltklasse“, 
schwärmte Sammy Messalkhi von der Aktion 
der FSV-Torhüterin. Die 22-Jährige, seit 2016 im 
Verein, war übrigens mit einem besonderen 
„Armschmuck“ aufgelaufen: Als Nachfolgerin 
von Marina Hermes, die ihre langjährige Karriere 
beendet hatte, wurde „Rollo“ vom Team zur neu-
en Kapitänin gewählt.
 In der 2. Halbzeit wurde die FSV-Keeperin 
nicht mehr gefordert, denn die Partie wurde voll-
ends einseitig. „Die Mädels haben das sehr gut 
umgesetzt. Wir haben die Passfrequenz erhöht 

FSV-Trainerduo an der Seitenlinie: Britta Hainke u. Sammy Messalkhi 

und sind mehr durch die Mitte gekommen“, lob-
te Sammy Messalkhi. Auch die eingewechselten 
Spielerinnen fügten sich nahtlos ein. Ein Dop-
pelschlag von Leonie Kreil (58.) zum 3:0 und 
Lena Strothmann (59.) zum 4:0 sorgte für klare 
Verhältnisse. Celina Baum (67.), Kreil (77.), Ronja 
Leubner (80.), Kreil (86.) und Baum (90.) schraub-
ten das Resultat in die Höhe.
 Auf den FSV wartet nun in der nächsten Run-
de kein geringerer als der Titelverteidiger und 
amtierende Deutsche Meister, der VfL Wolfs-
burg.Ein Hammerlos, das jeden beim FSV schon 
jetzt elektrisiert. Und auch die Fans können es 
bestimmt kaum erwarten, Alexandra Popp & 
Co. am Sonntag, den 11. September in der Tön-
nies Arena zu erleben. Der Anp� �  erfolgt um 
14:00 Uhr. Das letzte Aufeinandertre� en im Po-
kal-Viertel� nale 2019/2020 fand ja noch unter 
Coronabedingungen, also unter Ausschluss der 
Ö� entlichkeit statt. Dieses Mal jedoch werden 
die Fans in den Genuss kommen, das Wolfsbur-
ger Starensemble live vor Ort zu bestaunen. Der 
VfL hatte wie immer in der ersten Runde ein 
Freilos, wird also mit diesem Pokalkracher sein 
erstes P� ichtspiel der Saison 2022/23 bestrei-
ten. Vielleicht ein ganz kleiner Vorteil, weil der 
FSV dann schon mit beiden Beinen im Saison-
alltag steht und der VfL bis dahin nur Testspiele 
absolvieren kann. Doch die Aufgabe für den FSV 
bleibt dennoch riesig.
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DAS FSV-PERSPEKTIVTEAM IN DER REGIONALLIGA WEST

1. Spieltag // Die Begegnungen
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 27.08.2022 17:30 Uhr FSV Gütersloh 2009 II – DSC Arminia Bielefeld

Do, 25.08.2022 19:30 Uhr Borussia Bocholt – VfL Bochum 1848

So, 28.08.2022 13:00 Uhr Borussia Mönchengladbach – VFR SW Warbeyen 1945

So, 28.08.2022 13:00 Uhr SC Fortuna Köln – Sportfreunde Siegen

So, 28.08.2022 13:00 Uhr FV Mönchengladbach – 1. FFC Recklinghausen 

So, 28.08.2022 15:00 Uhr SGS Essen U20 – Bayer 04 Leverkusen II

So, 28.08.2022 15:00 Uhr Vorwärts Spoho Köln – SpVg Berghofen

Das nächste Auswärtsspiel:
Sonntag, 4. September 2022, 15:00 Uhr 
beim VfL Bochum

Das nächste Heimspiel:
Sonntag, 18. September 2022, 13:00 Uhr 
gegen FV Mönchengladbach
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Den Klassenerhalt 
frühzeitig schaffen

Das Perspektivteam des FSV war in der ab-
gelaufenen Saison 2021/22 meisterha� . Mit 

21 Siegen, sechs Unentschieden und nur einer 
Niederlage holte sich unsere „Zweite“ in der ver-
gangenen Spielzeit den Titel in der Westfalenli-
ga. Zum zweiten Mal nach 2011/2012 spielt also 
wieder ein Team des FSV Gütersloh in der Regio-
nalliga. Anders als damals soll am Ende aber die-
ses Mal nicht der direkte Wiederabstieg stehen. 
„Dazu sind die Trainer viel zu ambitioniert“, sagt 
Teammanager Matthias Kaiser. Er hat zusam-
men mit Coach Mark-Oliver Stricker einen Kader 
von 33 Spielerinnen zusammengestellt, der für 
alle personellen Eventualitäten gerüstet ist. „Wir 
haben die Qualität, um zwischen Platz fünf und 
neun zu landen“, ist Kaiser überzeugt. Er warnt 
aber auch: „Die Mädels müssen mitziehen. Zie-
hen sie nicht mit, kann es auch bedrohlich wer-
den.“ Immerhin steigen drei von 14 Teams ab.
 „Nach den ersten drei Spieltagen wissen 
wir, wo wir stehen“, blickt der Teamchef mit 
Spannung auf die Au� aktspiele, in denen der 
FSV nacheinander auf die Titelfavoriten Armi-

nia Bielefeld, VfL Bochum und 
Borussia Bocholt tri�  . „Wir sind 
nicht mehr der Favorit wie in der 
Westfalenliga, sondern der Un-
derdog“, umschreibt Kaiser die 
neue Rolle der Mannscha� . Ent-
sprechend wird der FSV taktisch 
etwas anders agieren, im 3-5-2 
oder in einem � achen 4-4-2. Eine 
zentrale Figur nimmt dabei Lena 
Lückel (27) ein. Die frühere Bun-
desligaspielerin hat sich von ihrer 
Co-Trainertätigkeit bei der „Ers-
ten“ verabschiedet und steht nun 

verstärkt der „Zweiten“ zur Verfügung. „Etwas 
Besseres kann uns gar nicht passieren“, schwärmt 
Matthias Kaiser.
 Während der Abgang von Top-Torjägerin 
Lena Meynert nach Bielefeld schmerzt, sticht von 
den elf Neuzugängen vor allem Natascha Rudat 
ins Auge. Die 30-Jährige kommt vom Ligakon-
kurrenten Spvg. Berghofen, hat aber eine Vergan-
genheit beim FSV Gütersloh und gehörte zum 
Zweitligakader, der 2012 in die Bundesliga auf-
stieg. Weitere externe Verstärkungen sind � an-
die Reinkensmeier (SV Kutenhausen-Todtenhau-
sen), Vanessa Mahne (Arminia Bielefeld U17) und 
Corinna Pradella (SV Hastenbeck). Elina Büttner 
(1. Mannscha� ), Sophie Tobisch, Chiara Lö�  er, 
Marleen Lintel, Katharina Rädeker, Leni Wellpott 
(alle U17) sowie Celina Seggelmann (U16) kom-
men aus den eigenen Reihen. Zum Aufgebot ge-
hören weiterhin Janina Sauer, Olivia Zitzer, Janne 
Blom, Chiara Tappe, Anabel Herick, Chiara Lö� -
ler, Marie Schröder, Lena Donat, Carolin Rother, 
Anna-Lena Meier, Julia Gärtner, Ida Ludwigt, 
Svenja Hörenbaum, Greta Rapior, Lynn � ä-
ter, Leandra Kammermann, Tina Rother, Laura 
Dahlkemper, Ishtar Bakir, Laura Ostenfelder und 
Jody Heitmeier.
 Das Perspektivteam startet ebenfalls an die-
sem Wochenende mit dem Derbykracher-Heim-
spiel gegen den DSC Arminia Bielefeld.

AUCH DAS PERSPEKTIVTEAM STARTET

Gibt den Weg der „Zweiten“ auch in dieser Saison vor: Mark-Oliver „M.O.“ Stricker



 MANNSCHAFT
FÜR 90 MINUTEN.
 FREUNDINNEN
 FÜRS LEBEN.

Folge uns auf 
unter DFB Mädels
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DIE B1-JUNIORINNEN IN DER BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST 

1. Spieltag // Die Begegnungen

Das nächste Auswärtsspiel:
Samstag, 24. September 2022, 17:00 Uhr 
beim 1. FC Köln

Das nächste Heimspiel:
Samstag, 1. Oktober 2022, 14:00 Uhr 
gegen den VfL Bochum 1848

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 10.09.2022 11:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – FC Speyer

Sa, 23.04.2022 14:00 Uhr TSV Schott Mainz – SGS Essen

Sa, 23.04.2022 14:00 Uhr SG 99 Andernach – Borussia Mönchengladbach

Sa, 23.04.2022 14:00 Uhr TuS Issel – 1. FC Köln

Sa, 30.04.2022 14:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen – VfL Bochum 1848



Gemeinsam in
die Zukunft

starten!

Containertransporte Wesseler GmbH
Auf dem Platen 1-3 in 49362 Melle
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Erfolgsserie wird hoffentlich fortgesetzt

Am Ende fehlte nur etwas Elfmeterglück, dann 
hätte unsere U17 im Kampf um die Deutsche 

Meisterscha�  ein „Finale dahoam“ gehabt. Doch 
trotz des knappen Scheiterns im Halb� nale am 
späteren Champion Hamburger SV dürfen die 
Mädels der U17 die vergangene Saison als weite-
ren riesigen Erfolg verbuchen. Mit nur einer Nie-
derlage beendete das Team von Trainer Christian 
Franz-Pohlmann die Bundesliga West/Südwest 
auf Platz eins – und natürlich ging auch der West-
falenpokal nach Gütersloh. „Das alles ist Ver-
gangenheit“, möchte sich Franz-Pohlmann indes 
nicht auf alten Lorbeeren ausruhen. Der 42-Jähri-
ge hat für die neue Saison wieder ehrgeizige Ziele. 
Seinem Credo bleibt er dabei treu: „Dieser Verein 
lebt von der Ausbildung.“ Ein Blick auf die Kader 
der ersten und zweiten Frauenmannscha�  zeigt, 
wie richtig „CFP“ mit dieser Aussage liegt. Zahl-
reiche Spielerinnen gingen durch seine Hände 
und auch in dieser Saison verstärken zahlreiche 
Spielerinnen der U17 Güterslohs Damenmann-
scha� en.
 In dieser Saison nun bildet ein Block von Alt-
jahrgängen das Gros des U17-Aufgebots, das vier 

Torhüterinnen und 22 Feldspielerinnen umfasst. 
Weil er Bayer Leverkusen und die SGS Essen für 
fußballerisch etwas stärker hält, müssen seine 
Mädels eine Trump� arte ausspielen, die bereits 
in der letzten Saison stach: „Da sind wir über das 
Team gekommen.“ Im Trainerteam hat es eine 
Veränderung gegeben: Während Daniel Schiewe 
dabeiblieb, kam die frühere FSV-Spielerin Angel 
� eiß als neue Co-Trainerin für die zu Borussia 
Dortmund abgewanderte Janna Härtel hinzu.
 Die Tage der U17-Bundesliga scheinen in-
des gezählt. Der DFB möchte die Spielklasse ab-
scha� en und seine stärksten Talente stattdessen 
in Jungenmannscha� en ausbilden lassen. Beim 
FSV Gütersloh stößt der Verband damit nicht auf 
Beifall, im Gegenteil. „Ich glaube, das ist nicht der 
richtige Weg“, sagt Geschä� sführer Michel Horst-
kötter. Und Christian Franz-Pohlmann, ganz 
sicher einer der erfahrensten, versiertesten und 
erfolgreichsten Nachwuchstrainer Deutschlands, 
verweist auf aktuelle Zusammenhänge: „Viele der 
bei der EM erfolgreichen deutschen Nationalspie-
lerinnen sind den Weg über die U17-Bundesliga 
gegangen.“ 

DIE U17-JUNIORINNEN VOR DEM SAISONSTART

Gejubelt werden durfte bei der U17 des FSV auch in der Saison 2021/22 wieder ohne Ende
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DIE B2-JUNIORINNEN IN DER B-JUNIORINNEN-REGIONALLIGA WEST

2. Spieltag // Die Begegnungen

Das nächste Auswärtsspiel:
Samstag, 3. September 2022, 14:00 Uhr 
bei der  SGS Essen U16

Das nächste Heimspiel:
Samstag, 10. September 2022, 16:00 Uhr 
gegen den DJK Wacker Mecklenbeck

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 27.08.2022 16:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – SSV Rhade

Sa, 27.08.2022 14:00 Uhr DJK Arminia Ibbenbüren – SV Menden

Sa, 27.08.2022 14:00 Uhr SGS Essen U16 – DJK Wacker Mecklenbeck

Sa, 27.08.2022 14:00 Uhr FC Iserlohn 46/49 – SV Fortuna Freudenberg

Sa, 27.08.2022 16:00 Uhr Borussia Mönchengladbach – Bayer 04 Leverkusen U16

Sa, 27.08.2022 16:00 Uhr VFR SW Warbeyen – DSC Arminia Bielefeld

1. FC Köln U16 spielfrei



automobile Leidenschaft seit 1929.

www.thiel-gruppe.de

Auto-Zentrale Karl Thiel GmbH & Co. KG, 
Karl-Thiel-Str. 1, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Tel. 05242 5905-0

Für Sie – immer am Ball.

Service

02 thiel-anzeige_Stadionmagazin_A5.indd   102 thiel-anzeige_Stadionmagazin_A5.indd   1 05.05.21   08:4005.05.21   08:40

34

Eine sichere Zukun�  für Mädchen und Frau-
en. Eine sichere Perspektive für Talente. Und 
das Dank Ihrer Unterstützung? Wir machen es 
möglich - und honorieren Ihren Einsatz ö� ent-
lichkeitswirksam!

IHRE UNTERSTÜTZUNG SICHERT DIE 
ZUKUNFT VON MÄDCHEN UND FRAUEN
Unterstützen Sie den FSV Gütersloh 2009 und 
werden Sie zu einer tragenden Säule bei der nach-
haltigen Förderung von heimischen Talenten und 
der Sicherung des Spitzensports für Mädchen und 
Frauen aus der gesamten Region. Der FSV steht 
für eine ausgezeichnete und bundesweit geschätz-
te Talentförderung sowie Spitzenfußball aus Ost-
westfalen-Lippe. Diese Qualitäten möchten wir 
auch in Zukun�  bewahren und unseren Mädchen 
und Frauen professionelle Bedingungen bieten. 
Doch wie jeder Sportverein können auch wir dies 
nur durch die Unterstützung von Partnern und 
Sponsoren erreichen.

TUN SIE ETWAS GUTES UND 
WIR SPRECHEN DARÜBER
Mit einem Sponsoring des FSV Gütersloh wer-
den Sie ein Teil einer spannenden Reise, bei der 
Sie aktiv die Zukun�  von Mädchen und Frauen in 
der Region OWL sichern und fördern. Nachhal-
tig. Professionell. Werbewirksam. Sie tun etwas 

Talente fördern, 
Perspektiven schaffen – 
dank Ihrer Hilfe

Gutes. Und wir sprechen darüber: Ihr 
Sponsoring des FSV Gütersloh wird von 
uns honoriert. Ihr Engagement wird 
durch unsere Presse- und Ö� entlichkeits-
arbeit, On-Ground Events, Social Media 
Kampagnen und vieles mehr ö� entlich-
keitswirksam präsentiert.

NEUE SPONSORINGSTUFEN 
UND -MODULE AB DER SAISON 
2022/23
Der FSV Gütersloh bietet Ihnen ab dieser 
Saison 2022/23 einen neuen Sponsoring-
katalog mit zahlreichen Leistungen und 

innovativen Modulen an. Mit diesen neuen Spon-
soringstufen erhalten Sie die Möglichkeit ganz 
nach Ihrem persönlichen Budget und Wünschen 
die Zukun�  von Mädchen und Frauen nachhaltig 
zu sichern. Denn mit Ihrem Sponsoring können 
wir als Verein unseren Spielerinnen auf und ne-
ben dem Platz professionelle Bedingungen anbie-
ten sowie Talenten aus ganz OWL ihren Traum 
vom Spitzenfußball ermöglichen. Denn Sie stim-
men uns sicherlich zu: es muss nicht unbedingt 
immer München, Wolfsburg oder Frankfurt sein, 
um die Träume ihrer und somit unserer Mädels 
zu verwirklichen. Sie als Sponsor, können ge-
meinsam mit uns, den Standort OWL nachhaltig 
stärken und weiter ausbauen.

Ganz ehrlich? Schreiben können alle sehr viel. Las-
sen Sie uns doch einfach sprechen, kennenlernen 
und gemeinsam heraus� nden, wie Sie einen wich-
tigen Beitrag leisten können. Gerne senden wir Ih-
nen per E-Mail unseren Sponsoringkatalog zu.

Folgende Ansprechpartner freuen sich bereits auf 

Ihre Kontaktaufnahme:

Tobias Neumann

t.neumann@fsv-gt.net

Tel.: +49 151 55453031

Bernd Hillebrenner

b.hillebrenner@fsv-gt.net

Tel.: +49 151 20100864



Powerplay
Die Beckhoff-Komponenten 
für PC-basierte Steuerungen

www.beckhoff.com
Als Spezialist für Automatisierungstechnik und Industrie-4.0-Lösungen bietet Beckhoff PC-basierte 
Steuerungssysteme, die auf der ganzen Welt zum Einsatz kommen. Ob im Fußballstadion, in der 
Gebäudeautomation, in der Bühnen- und Showtechnik, in Windkraftanlagen oder im Maschinenbau: 
Mit den vier Steuerungskomponenten Industrie-PCs, I/O-Systeme, Antriebstechnik und Automati-
sierungssoftware deckt Beckhoff das komplette Anforderungsspektrum ab. Dem FSV Gütersloh und 
seinen Fans wünschen wir ein ebenso erfolgreiches Powerplay – und drücken die Daumen für eine 
siegreiche Saison 2021/2022!

| S
P1

1-
05

G
 |


